
Baden-WürƩembergische MeisterschaŌen der Masters in Villingen

2022

Personen auf dem Bild von links nach rechts:

hinten: Annemarie Neumann, Romina Kopp, Raffaela Hahn

vorne: Andrea Borsutzki, Oliver Rapp, Clemens Mauch, Lisa Roth

Sechs Schwimmerinnen und Schwimmer der SG Schramberg und eine Schwimmerin des TSV RoƩweil

nahmen am 9. Oktober bei den Baden-WürƩembergischen MeisterschaŌen der Masters in Villingen

teil. Dabei machte sich wieder einmal das Training der vergangenen Monate bemerkbar, denn neben

vielen neuen persönlichen Bestleistungen konnten auch einige Meister- und VizemeisterƟtel erzielt

werden.

In der AK20 starteten Annemarie Neumann und Lisa Roth (TSV RoƩweil). Annemarie gelang dabei

eine neue persönliche Bestzeit über 50m FreisƟl (0:33,32min). Lisa holte sich über die 200m Brust

und die 400m Lagen jeweils den MeisterƟtel. Über die 50m Brust belegte sie außerdem Platz zwei.



Raffaela Hahn (AK25) gewann Silber über 50m FreisƟl (0:28,77min) und 50m Brust. Über die 100m

FreisƟl holte sie Gold und wurde somit Baden-WürƩembergische Meisterin. Ihre Schwester Romina

Kopp (AK25) konnte über ihre Paradisziplinen 50m FreisƟl (0:27,82min) und 50m Brust (0:35,12min)

beeindruckende  persönliche  Rekorde  erzielen  und  stand  damit  jeweils  ganz  oben  auf  dem

Siegertreppchen. 

Clemens Mauch (AK25) gelang ebenfalls  eine hervorragende neue persönliche Bestzeit  über 50m

Brust (0:32,54min) und verpasste damit nur knapp das Podest. Andrea Borsutzki (AK30) wurde Erste

über 100m Lagen. Platz zwei erzielte sie außerdem über die Strecken 50m Brust, 50m FreisƟl und

100m FreisƟl. Oliver Rapp (AK40) wurde Baden-WürƩembergischer Vizemeister über 100m Lagen.

Über seine Lieblingsstrecke 50m FreisƟl gelang ihm außerdem eine Top-Zeit von 0:28,55min.

Viermal  Gold  gab  es  außerdem  für  die  4x50m  FreisƟl-  und  4x50m  Lagen-mixed-Staffeln  in

unterschiedlichen  Altersklassen,  welche  teilweise  zusammen  mit  den  Schwimmerinnen  und

Schwimmern der TG TuƩlingen und des TSV RoƩweil geschwommen wurden.

Der  Medaillenspiegel  kann  sich  mit  sechs  Goldmedaillen  und  sieben  Silbermedaillen  bei  den

Einzelstarts sowie viermal Gold bei den Staffelstarts mehr als sehen lassen.


